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Kapitel 9: Gedachnisverlust

Gedachnisverlust

Yami kam langsam wieder zu sich erinnerte sich nur bruchstück haft an die Vergangen
Stunden. Er war sauer unglaublich sauer. Er Ateme mehr fach langsam ein und aus.
"Du bist aber ganz schön Sauer... " "War das eine Frage oder eine Feststellung?"
Wollte Yami wissen. Er öffnete die Augen und sah Großvater Muto an. "Eine
feststellung. Sei nicht auf Doc Lin oder auf deine Freunde Sauer. Sie." "Ich bin ihnen
nicht sauer und ja das weiß ich auch." Großvater Muto musste lächeln. "Nein auf wen
dann mein Junge?" Atemu setze sich auf. "Auf mich." "Warum, weil du dich von diesen
Gruumsh hast verängstigen lassen?" Yami sah beschämt auf seine Hände. "Wenn du es
weißt warum fragst du dann?" kam es kleinlaut zurück." Großvater sah Yami an Setze
sich aufs Bett, hob samft den Kopf von Yami an und sah ihn liebevoll in die Augen.
"Yami?" "Ja Großvater?" "Du bist der Dümmst, klügste Pharao den ich je kennenlernen
drüfte." Yami zog die Augenbraun hoch. "Kennst du noch andere?" fragte Yami etwas
perplex. "Nein brauch ich auch nicht ich hab ja dich." Yami wusste nicht ob er beleid
sein sollte oder nicht. "Wie darf ich das jetzt verstehen?" Großvater lächelte und
meinte dann liebevoll. "Yami ich habe vorhin ein gespräch mit bekommen was Seto
geführt hat und nach den was ich mit bekommen habe wäre es nicht normal wenn du
dich von den Typen nicht verängstigen lassen würdest." Yami wollte nicht das
überhaupt jemand von der Zeit erfährt es war für ihn ein Albtraum. Er war doch kein
normaler Mensch. Er hätte sich doch wehren müssen und sich wieder setzten müssen.
"Yami egal wie mächtig man ist wenn einen sowas passiert dann kann man nicht so
reagieren wie immer das ist doch was völlig anderes. Wie alt warst du denn da
überhaupt?" Yami seuftze er wusste das er Yugis Großvater alles erzählen konnte. "Es
gab mehre unschöne begegungen. Die schlimmste aber als ich 8 war. Glaub ich."
Solomon zog die Augen brauen hoch. "8 Jahre ?" Yami nickte und schloss die Augen.
Er fühlte sich ertatt. Er wollte sich nicht erinner er wollte das alles vergessen. "Weiß
deine kleine Süße davon?" Fragte Solomon. Yami nickte zustimmend. "Vielleicht
solltest du mit ihr darüber reden." "Nein das möchte ich nicht. Sie würde hier sofort
auftrauchen." "Aha ok verstehe das wäre nicht besonders gut. Du solltest denn noch
mit jemanden darüber reden Yami auch wenn es dir schwer fällt." Yami wusste das
Großvater recht hatte nur fühlte er sich damit nicht wohl. "Ich denk darüber nach."
Solomon war damit völlig zu frieden. Yami legt sich noch etwas hin und schloss die
Augen. Es dauerte nicht lange bis er einschlief.

Yami wachte zum Späten abend auf. Suka saß bei ihm auf den Bett und passte auf das
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ihn niemand zu nah kam.
"Suka?"
Suka grinste. "Hey Dörnröschen. Na wieder wach?"
"Ja aber was machst du hier?" Yami setze sich auf und rieb sich den schlaf aus den
Augen.
"Jepp ich würde heute entlassen und hab mich von meiner Mum herfahren lassen."
"Das freut mich zuhören." Lächelte Yami.
"Yugi hatte recht."
"Womit?"
"Du siehst verschlafen und am schlafen echt süß aus?"
"Bitte ? Hey du bist mit Yugi zusammen."
"Pff er hat das gesagt ich geb ihn ja nur recht. Außerdem kannst du ihn gar nicht das
wasserreichen immerhin."
"Sieht das super süß aus wenn er im schlaf sabbert, ja ich weiß. Hast du mal
mitbekommen wie er manschmal mault?"
"Ach gott ja ich muss mir da immer das Lachen verkneifen."
Beide mussten lachten.

"Hallo?" Yugi stand an der Tür. Ihn waren die Gesichtszüge entglitten. "Redet ihr bitte
nicht so über mich." "Warum nicht?" Fragte Yami. "Echt mal wir suchen nur mal nach
gemeinsamkeiten." gab Suka seinen Senf dazu. Yugi kam auf Yami zu und legte ihn die
an auf die Strin und schaute nach ob er noch fiebert. "Hase ich pass schon auf deinen
Pharao auf." Yami sah zu seite als Yugi die hand wieder weg nahm. "Als ob ich das
nicht alleine Könnte!" gab es Yami beleidigt von sich. "Nach dem was ich gehört habe,
nein kannst du nicht." Yami zuckte mit den schultern. Yugi musste lachen die beiden
waren der Knaller. "Ach Yugi? Was ist jetzt mit den Alten?" Yami zog die Augenbraun
hoch. "Ey ja etwas respekt ich bin immer hin Pharao!" Yugi konnte nicht mehr. "Suka
Großvater wird morgen ins Krankenhaus gefahren." Yami sah zu yugi dann zu Suka.
"Von dir war mal nicht die rede." "Hallo so alt ist Solomon auch nicht." "Ist das das
einzigste was du dazu hast." "Wars ab bis Yugi nicht mehr im Raum ist." Yami
verschrenkte die Arme vor der Brust. Suka mustete Yami einmal gründlich. Er fing an
zu grinsen, in seinen Augen blickte etwas auf was Yami nicht gefiel und Suka wollte
gerade was sagen, als Yugi ihn noch stopen konnte. "Mein Herz, wenn du heute nacht
nicht alleine im Kalten schlafen willst, klemmst du dir deine Aussage." Yami hatte
gerade das gefühl das er ich gerade in schwierigkeiten gebracht hatte und das er nur
druch Yugis handeln gerade noch gerette wurde. Denn das Blitzen was er gerade
gesehen nahm rabierte ab. "Ich bin doch ganz artig." Yugi griste kam auf die 2 zu und
meinte "Ja Unartig, abartig, bösartig." Suka grinste beute sich etwas über Yami zu
Yugi rüber. "Sag ich doch ich bin *artig*, mein lieber." Yugi kam Suka etwas entgegend
und beide küssten sich. Suka strich sacht mit seiner zunge "Ähm... Hallo?" über Yugis
Lippen und bart um einlass. Yugi neckte Suka in dem er ihn diesen verwerde. "Soll ich
raus gehen?" Nur lies sich ein Suka sowas nicht gefallen und zog Yugi näher an sich
heran, vergrub seine eine Hand in Yugis wilder Haarbracht und mit die andere ging er
auf erkundungs tour. "MEINE FRESSE NIMMT EUCH EIN ZIMMER; ABER NICHT
DIESES!!!!!"schrie Yami drauf los. Suka der sich von Yugi etwas löse sah Yami
herrausfordern. "Willst du mit machen?" "DU HAST DOCH EIN RAD AB UND JETZT
RUNTER VOM BETT!" Yugi schubste Suka vom Bett. Suka sah beleidig hoch zu Yugi.
Yugi griff sich ein Kissen und schlug Yami damit. Dieser sah ihn perplex an. Alle drei
fingen an zu lachen. Seto schaute in den Raum. "Was ist denn hier los." Joey der die
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ganze Zeit im Raum auf der Couch lag setzte sich auf sah zu seto und meinte. "Naja
Suka hätte Yugi fast flachgelegt und er hat Yami eingeladen aber der ist für dreier
noch zu verklemmt." Seto grinste. "Hast es gefilmt." Yugi, Yami und Suka liefen rot an.
Joey stand auf ging richtung Tür und hob eine Kamara hoch und rannte los. Yugi und
Suka stürmten Joey hinterher. Yami musste herzsaft lachen.

Er sah den dreien nach. Seto setze sich zu Atemu und genoß das lächeln. Yami verlor
nach kurzzeit sein lächeln und schaute nun ernst zur Tür. "Hast du mit Anubis wegen
seinen Sigel gesprochen ?" Seto wusste das Yami sich sorgen machte, nur hoffe er das
er dieses Gespräch nicht führen muss. "Ja, das hab ich." Er schweig kurz. "Es ist weg
Atemu." Atemu schloss seine Augen. "Das von Isis weist auch schon risse auf." Yami
sagte nix, er hörte einfach nur zu. "Isis ist auf den Weg sie möchte mit dir reden. Sie
haben wohl versuch das Sigel wieder zu erneuern nur ohne Erfolg." Seto schwieg. "Du
musst nicht weiter reden. Ich weis das du das du dieses Gespräch gar nicht führen
willst und das was du gesagt hast reicht mir schon." Yami sah Seto an und dieser
Nickte dankbar. "Yami wenn du reden willst dann bin ich da." Seto legt seine Hand auf
die von Atemu und übte leicht druck aus. Atemu musste lächeln. "Mir geht es gut mein
Stolz hat wohl den meinsten schaden genommen." Seto musste bei dieser Antwort
lachen. "Suka und Yugi sind ein echt süßes Paar." weckselte Yami das Thema. "Auja die
beiden sind echt herrlich. Kommst du damit zurech?" Yami der wieder richtung tür sah
richte jetzt sein blick zu Seto. Er sah ihn verwirrt an. "Was meinst? Ich bin nicht in Yugi
verliebt also nicht so wie Suka." Seto schüttelte den Kopf. "Davon rede ich nicht Yami.
Ich spreche von der Tatsache das du ihn nicht so retten konnstet wie du es gerne
getan hättest." Yami wurd schmerzlichs bewusst das Seto ihn mal wieder druch schaut
hatte. "und das du auf ein Mädchen das hier in Japan lebt weiß ich schon ewig."
"Arsch!" "pff" "Kein Wort zu niemanden." Seto verdreht die Augen. "Ich schweige kein
Sorge, aber nur wenn du meine Frage beantwortest." Yami zog eine schutte und
nickte. Er wurde still. "Nein. Ich hasse es. Ich wollte das Yugi glücklich ist und jetzt...
immer wenn ich Suka sehe habe ich das gefühl das da eine Sanduhr ist wo lautlos der
Sand druch ringt.... Unaufhaltbar..." Seto hörte zu und nickte verstehend. Er selbs
wusste nicht was er sagen sollte. Irgendwie war es seltsam. Jeder wusste das Suka
von ein zu anderen Moment fort sein könnte das nicht viel Zeit bleib und diese
deswegen nur noch kostbarer war und sie gerne alles machen wollten damit Suka
noch ein paar unvergessliche Tage hatte, aber es ging nicht. Es ging nicht weil das
monster das dafür gesorgt hatte das es so kam wie es kommen sollte hinter Yami her
war und das Suka nur ein kleiner vorgeschmack darauf war was Yami zu erwarten
hatte. Seto fiel nix ein was er hätte sagen können oder gar tun um Yami zu trosten. Er
war froh mit seinen Cousin allein zu sein. Seto wusste nur nicht wie er Yami helfen
konnte.

So verharrten die beiden eine ganze weile in absoluter Stille. Seto versuchte Yami
trost zu spenden und ihn einfach zu zeigen das er für ihn da war. Yami leiß sich in die
Kissen sinken. "Ich bin müde" Seto deckte Yami etwas zu. Yami fühlte sich hilflos er
wünschte sich Yugi und Joey bei sich aber das wollte er nicht aufsprechen. Immerhin
wäre das jetzt nicht Fair ihnen gehenüber und auch Suka nicht. So schwieg er lieber.
Seto verstand nicht was in Yami vorsich ging. Doch wollte er ihn jetzt nicht allein
lassen. "Versuch zu schlafen." Seto deckte Yami etwas mehr zu. "Seto Telefon für
dich." sprach Mokubar ihn an. Mokubar stand kurz in der Tür. Seto Nickte und stand
auf, Mokubar verschwand so schnell wie er gekommen war.
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"Geh du nur wir passen auf." Kam es verständnis voll von der Tür. Seto der ebend noch
besorgt schaute lächlet jetzt Suka an der Yugi und Joey im Schlepptau hatte. Suka
kam auf Yami zu klopfte das Kissen auf und Sorgte dafür das Yami es bequem hatte.
"Jetzt schlaf mal ne Rund Dörnröschen. Damit wir morgen *Gääännnn* was
zusammen unternehmen können." Yami war total perplex. (Versteht dieser Junge
nicht das er meinte wegen Sterben wird?) Yami war so perplex das er sich nicht einmal
drüber aufregte das man ihn Dörnröschen nannte. Yami schloss die Augen und schleif
reaktiv schnell ein.

Yami hörte die Vögelschwitzern. Sein Brustkorb fühlte sich schwer an und auch sein
Linker arm konnte er nicht richtig bewegen. Da war was schweres und auch so hatte
er ein ziemlich beklemmendes gefühl. Aber er fühlte sich wohl und beschützt.
Lauschte. Er hörte die Vögel von draußen, er hörte gleichmäßiges und ruhiges
atemen, leichtes schnarrchen und ein leises Gemumelt. Yami öffnete die Augen, er
sah sich um. Suka lag auf den seinen Linken Arm sein, Yugi lag zu seiner Rechten und
hatte seinen Kopf auf Yamis brustkrob liegen und Joey lag quer über den Bett am
Fußende. Suka öffnete die Augen als nächtster und erhob sich langsam. Was Yami zu
nutzten wusste und erstmal den arm wieder richtig bewegte. Suka deutet richtung tür
und Yami nickte verstehend. Suka hob Yugi vorsichtig an und legte ihn sacht wieder
ins Bett nach dem Yami sich befreit hatte. Beide schlichen sich aus den Zimmer. "Weiß
du wie spät es ist?" Suka richtet sich die haare "Ähm nö keine Ahnung."
"Ob ...?" Yami grinste und lief schnellen schrittes zu Setos zimmer. Suka folgte ihn,
irgendwas verrat ihn das es Lustig mit Yami werden würde. Yami öffnete die Tür leise
wie auf Katzenpfoten ging er zu Seto ans Bett. Als Suka den Raum betretten wollte
Drehte sich Yami um und wurbelte wild mit den Händ herum das er Steh bleiben
sollte. Suka musste fast laut los lachen so wie sich Yami bewegte sah das zum
scheißen aus. Aber Yami machte nicht einen einzigen laut dabei. Das war echt cool.
Suka bleib also Stehen. Nahm sich das Glas wasser das neben den Bett stand tauchte
einen Finger hinein und so das dieser sehr nass war und steckte diesen denn in Setos
Ohr. So wie es aus sah hatte Yami die gewünschte wirkung erziehlt, denn Seto riss die
Augen auf, schlug die Hand weg und drehte sich von der Seite auf den Rücken. In den
moment wo Seto sich aufsetzten und los brühlen wollte Sprang Yami .... mit den
Elenbogen voraus... auf setos Bauch so das dieser die Luft weg bleib. "Psssssss die
anderen schlafen noch alle." Sagte Yami in einen leichen Kichern. Suka musste los
lachen und kam auf die beiden verrückten zu. Seto der mitlerweile wieder Luft bekam
knurrte als antwort Yami saß auf Seto. Dieser blinselte ein paar mal und sah Atemu
an. Er schien zu über legen. Suka hilt sicherheitsabstand. "Yamilein..." Yami hatte sein
zieh erreicht. "JAaaaa." Yami klang wie ein klein Kind. "Geh runter von MIR DU
VERDAMMT; DUMME; DECKS MUMIE!!!!" Seto dreht sich mit schwung zu Seit, was zu
folge hatte das Yami vom Bettfolg und zog sich die decke über den Kopf. Yami der
statt auf den Boden aufzuschlagen sich geschick abrollte stand nun locker an Setos
Bett. "Krass." Yami sah verwirrt in Sukas richtung. "Was?" "Du bewegs dich als ob nix
gewesen wäre." Yami legt den Kopf scheif. "Was meinst du?" Yami verschränkte die
Arme. Seto setzte sich auf. "Erinnernst du dich nicht?" Suka war baff und sah zu Seto.
Seto schüttelt den Kopf. "Yamyam, hast du schmerzen?" (Yamyam? was ist den Jetzt
los?) Yami schüttelte den Kopf. "Yamyam heb mal die Hände und schau sie dir an."
Yami zog die Augen braun hoch. "Gut, aber ich weiß nicht.... Was bei Ra ?" Yami stehlte
fest das seine Rechte hand komplett verbunden war und auch das seine Handgelenke
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verbunden waren. Aber wie konnte das sein? "Was ist passiert?" Seto stand auf. "Das
mein lieber erzähl ich dir nach den Frühstück." Suka sah Seto böse an. "Was soll er
denn essen? Hafferbei?" (Wieso hafferbei?) Seto lächelte "Er bekommt schonkost."
Damit schein sich Suka zu frieben zu geben.

Unten auf der Terrasse lies Seto sich einen Kaffee bringen und ließ den Tisch decken.
"Warum bekomme ich schon Kost?" wollte Yami langsam mal wissen. Er hasste es
wenn man ihn was verschweigt. "Du erinnerst dich nicht an letzte Nacht und warum
wir bei dir im Bett lagen?" Kam ein verschlafer Yugi zu den 3. Joey im schlepp tau.
"Alter dein gedächnis will ich haben." meinte Joey und ließ sich von Seto kaffee ein
gießen. Yami stand das Fragezeichen im Gesicht geschreiben. Yugi legte seine Hand
auf Yamis Strin und strich samft über Yamis Wange. Suka sah das, war aber nicht im
gerinsten eiffersüchtig. "Es ist nicht dein Schuld Hase." Yami reichte es jetzt . Auch er
sah in Yugis Blick schuld gefühle. Er sprang auf und schlug mein seinen Händen auf
den Tisch. "WAS ZU HÖLLE IST PASSIERT !?" Yami wurde laut es reichte jetzt. "Du
wurdest gestern abend überfallen." kam es von Seto. "Was von wen denn?" "Wenn ich
darf erkläre ich es dir mein lieber ?" Yami dreht sich zu der wohl samften und
liebenvollen Stimme um. "Isis? Seit wann bist du hier?" Sie lächelte. Yami stand auf
und bot ihr seinen Platz an. Isis setzt sich. "Erinnstes du dich an Surat?" Yami verzog
das gesicht. "Ja er war der leibwächter von Gruumsh und sein Foltermeister. Warum
fragst du?" Isis zog Atemu in einer Umarmung und strich ihn über den Kopf. Als sie
sich lösten setze Yami sich auf einen Stuhl neben Isis. "Atemu er hat dich gestern
angeriffen." "WAS?" ....
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